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PRESSETEXT 
 
 
26. März 2012 
 

Inga Rumpf – ein Naturereignis des deutschen Rock! 
 
Ein Abend mit den Songs von „Frumpy“ und „Atlantis“  in den „Fliegenden Bauten“  

 

Inga Rumpf ist Kult, und ihr schwarzes Timbre so einzigartig wie ihr musikalisches 

Genie. Das Klang-Universum aus R’n’B, Soul, Gospel, Jazz und Rock ist ohne sie 

undenkbar. Am 26. März 2012 kommen Inga Rumpf & Friends mit ihrem 

legendären Programm „Back to the Roots“ ein weiteres Mal in die „Fliegenden 

Bauten“, um insbesondere Songs von „Frumpy“ und „Atlantis“ zu singen. Mit 

beiden Bands hat Inga Rumpf Rockgeschichte geschrieben, und sie erinnert sich 

gern zurück: „Back to the roots“ ist eine lebendige, musikalische Zeitreise in die 

70er Jahre. 

 

Als Sängerin der „City Preachers“ sorgte sie Ende der 60er Jahre erstmals für 

Furore.  Die Rockbands „Frumpy“ und „Atlantis“ wurden durch Inga Rumpf und J.J. 

Kravetz, ihren „musikalischen Zwilling“ (heute bei Peter Maffay und Udo 

Lindenbergs Panik-Orchester), zu deutschen Rocklegenden. Sie ging mit 

Aerosmith, Udo Lindenberg, Lionel Ritchie und B.B. King auf Tournee, 

komponierte für Tina Turner, jammte in London und auf den Bahamas mit Keith 

Richards und Ron Wood. Wie keine Zweite erzeugt Inga Rumpf mit ihren Songs 

und ihrem Charisma jene Magie, die das Publikum tief berührt und euphorisch 

mitreißt – in den Konzerten ebenso wie auf den mehr als 40 Tonträgern, mit denen 

sie Musikgeschichte schrieb. 

 
In die „Fliegenden Bauten“ kommt Inga Rumpf mit ihrem Repertoire „Back To The 

Roots“ und ihrer exzellenten Band „Friends“ und hat sich hier mit ihrem „rauen 

Retro-Rock“ bereits viele treue Fans erspielt. Der Name verrät das volle 
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Programm: „Frumpy“- und „Atlantis“-Hymnen wie „How The Gypsy Was Born“, 

„Indian Rope Man“, „Friends“, „Singing Songs“ oder „Let’s Get On The Road Again“  

werden zu hören sein und haben bis heute nichts von ihrer Extraklasse verloren. 

Das Publikum ist begeistert und schwelgt in schönsten Erinnerungen, und die 

Töchter und Söhne sind schwer beeindruckt: Inga Rumpf – die weiße Schwester 

von Tina Turner?! 

 

 „Inga Rumpf ist das Naturereignis des deutschen Rock“   

(Die Welt, 2.9.2010) 

 

„Eigentlich dürfte man diese Musik nur auf Rezept verabreichen, denn der 

Suchtfaktor von Inga Rumpfs rauem Retro-Rock ist immens hoch.“ 

(Hamburger Morgenpost, 30.3.2011) 

 

 

 
Diese und weitere Fotos finden Sie zum kostenlosen Download unter: 

Presselink: http://www.fliegende-bauten.de/presse.p hp  
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Fact Sheet 
 
 
Besetzung: 
Inga Rumpf (vocals, gitarre) 
Joe Dinkelbach (keyboards) 
Thomas Biller (bass) 
Helge Zumdieck (drums) 
Matthias Pogoda (gitarre) 
 
Termine: 
Montag, 26. März 2012, Beginn 20.00 Uhr.  
Einlass und Gastronomie ab 18:30 Uhr. 
 
Eintrittspreise 
€ 22,90 – € 34,90 (inkl. aller Gebühren); 
freie Platzwahl innerhalb der Kategorien. 
 
Ticket Hotline 
040 - 881 411 880 
 
Genussvoll abheben 
Im Theater- und Restaurantzelt „Fliegende Bauten“ können sich die Zuschauer auch 
kulinarisch verwöhnen lassen. Die Theaterküche bietet den Gästen saisonale Gerichte 
sowie Kreationen, die auf das jeweilige Programm ausgerichtet sind. Theaterbesucher 
können à la Carte essen oder im Vorfeld ein kulinarisches Arrangement buchen. 
 
 
 
      


